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Die Obstbaumblust ist am Abklingen,
vor allem Hochstammbäume sind. eine
Augenweide. Doch sie sind am Ver-
schwinden. In Waldenburg hat sich
1998 eine Vereinigung gegründet, die
dagegen etwas unternehmen wollte.
Das erste "Projekt Hochstammo, das
von vielen Gönnern, Liebhabern und
von der Gemeinde Waldenburg unter-
stützt wird, dauerte 15 Jahre. Am letz-
ten Sonntag stellte.Beat Feigenwinter
von der Natur-, Umwelt- und Land-
schaftsschutzkommission die Weiter-
führung des Projektes bis 2O26 vor. In-
mitten des Hochstamm-Obstgartens
des Sennhofs konnte er die erweiter-
ten Ziele, aber auch das bereits Er-
reichte erläutern.

Obstbaumgärtner und Landwirt Ro-
land Berger ging in der Geschichte zu-
rück. Die Alkoholverwaltung hatte
1951 ein Abholzprogramm eingerich-
tet, um den Schnapskonsum einzu-
dämmen. Das hat bis heute 85 Pro-
zent des Bestandes gekostet, jährlich
fallen 2000 bis 3000 weitere Bäume
der Motorsäge zum Opfer. Das Ver-
schwinden dieser Landschaft hat tief-
greifende Folgen für die Natur. Die Ar-
tenvielfalt reduziert sich, seltene und
gefährdete Tierarten verschwinden
ganz. Das sich fast selbstregulierende
Ökosystem kollabiert und die Land-
schaft verödet.

Viele Hochstamm-Obstgärten werl
den nicht mehr bewirtschaftet, weil
keine Nachnutzung existiert. Feigen-
winter betont, dass ein Hochstamm-
projekt nur bestehen kann, wenn dies
garantiert ist. In Waldenburg sei es,
gelungen, Produkte und Aktionen zu
schaffen, die sehr gut ankommen. Ñe-

Der teilweise noch
100-jährige Bäume,

ben dem Apfelsaft ûurde ein Apfel-
schaumwein kreiert. Im neuen Projekt
ist ein Obst-Balsamico-Essig ange-
dacht. Die Inventarisierung der Bäu-
me wird weitergehen. Ebenso bietet
das Projekt auch Baumschnitt an und
sammelt zusammen mit der Schule
das Obst für die Vermostung.

In den Obstgärten sollen die Wild-
tierbestände erhalten bleiben oder ei-
ne Wiederansiedlung ins Auge gefasst
i¡¡erden. Gefördert werden Weidewäl-
der, die mit ihren kleinen Baumbe-

ständen ðem Weidevieh'schutz bie-
ten, und.vielen Heckenbewohnern ein
zu Hause geben, Neben den Produk-
ten gehört auch der Honig zum Obst-
garten. Die Bienen sind ein wichtiger
Bestandteil, denn sie übernehmen ei=
nen grossen Teil der Bestäubung.

Man kánn etwas ftir die Umwelt tun,
es braucht Engagement und den Blick
fi.ir das Notwendige. Die Hochstamm-
landschaft des Baselbiets muss nicht
untergehen, in Waldenburg zeigt sich
dies anschaulich.

Pnojekt Ho

Watdenburg
Ein neues Projekt braucht auch ein neu-
es Logo. Ausserdem wurde die.Home-
page neu eingerichtet. virww. hoch-
stamm-wàldenburg.ch.

Frü h lingskonzert
$Zu,m Muttertagn
pr. Herzlich willkommen zum Frütrlings
konzert am Samstag, 5. Mai 2018, um Ll
LIhr in der Kirdre Waldenburg-St.Peter
Unter dem Motto <Zum Muttertag, sing
für das Publikum eines der besten un¿ rã
nommiertesten Kinderdtöre aus der Uk
raine "Odessa's Perlen". Der Chor hat ir
der Sdrweiz seinen ersten Auftritt. Di(
kürutlerisctre Leistung des Chors ist sehl
hoch bewertet und hat mehrere Aus
zeichnungen qnd Diplome in verschiede,
nen internationalen und nationalen Wett
bewerben gewonnen. Der Chor ist ein im
mer gerne gesehener Gast in vielen euro
päischen Ländern wie auch in Kore4 Chi
na und Japan. Die .,Perlen von Odessa,
tragen einen sehr hohen nationalen Sta
tus. Der Chor hat ausgezeichnete Presse.
release erlangt. Das fra¡zösische Fernse.
hen, FRL, widmete eine spezielle Sen
dung während ihrer grossen Townee ir
Fra¡rlaeidr. Am Koruert nimmt auch eine
schweizerisdle Gruppe von jungen Solis.
ten teil, "The Funny Girls"und mit del
prominenten Soprano Anna Herbst aru
Waldenburg. Das Konzert wird von ei.
nem kleinen Orchester begleitet.

Der Zweck des Konzerts ist, mit fröhli.
chen Kinderstimmen eine grosse.Freude
fiir das Publikum an alle Mütterweirerzu-
geben und das Konzert iit selbswersránd.
lich als Familienanlass gedacht

Der Anlass hat keinen kommerziellen
Zweck, der Eintritt ist frei, mit Kollelde.

Das' Konzert wird freundlicherweise
von der Gemeinde Waldenburg und der
Evang.-ref. Kirchgemeinde Waldenburg-
st. Peter unterstützt.

Be e9nung

Auf dem Radweg von Niederdorf in
Richtung Hölstein hat Romy Tschudin
diesen Prachtskerl von einem Graureiher
in der vorderen Frenke gesehen.
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a rten retten
Waldenburg Am Nationalen Tag des Hochstammes wurde das Projekt Hochstamm ll vorgestellt

blühende Hochstamm-Baumgarten beim Sennhof wird seit Jahrzehnten gepflegt und hat sowohl bis über
aber.auch Neupflanzungen. FoTos: A. JEGGE

Unter einem Baum zeigt Beat Feigenwinter den Besuchern eines seiner Bienenvölker.
lnmitten des wunderbaren Hochstamm-Baumgartens beim sennhof erläutert Beat
Feigenwinter das neuè Projekt
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